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Herz-Jesu-
Gemeinde

Sonntag, 15. Mai: 10.30 Uhr
Familiengottesdienst. Diens-
tag, 16. Mai: 19 Uhr Kirchen-
chor im Pater-Delp-Zentrum.
Freitag, 20. Mai: 15.30 bis
16.30 Uhr Flötenkreis; 17 bis
17.30 Uhr Flötengruppen
Fortgeschrittene, bei Beatrice
Müller; 16.45 bis 17.15 Uhr
Flötengruppen Anfänger bei
Karina Ackermann und Bri-
gitte Wallisch; 18.30 Uhr Hei-
lige Messe.

Liebenzeller
Gemeinde

Sonntag, 15. Mai: 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung; 18 Uhr Jugendkreis
ab 16 Jahren. Dienstags: 14.30
Uhr Frauentreff. Mittwochs:
9.30 Uhr Frauenhauskreis
(immer in der ungeraden Ka-
lenderwoche). Donnerstags:
20 Uhr Hauskreis (immer in
der geraden Kalenderwoche).
Freitags: 19 Uhr Teenager-
kreis. Samstags: 15.30 Uhr
Jungschar für Mädchen und
Jungs.

Ev.-Freik.
Gemeinde

Sonntag, 15. Mai: 10 Uhr
Gottesdienst. Montag, 16.
Mai: 17.15 Uhr Schatzsucher.
Dienstag, 17. Mai: 19.30 Uhr
Themenabend. Donnerstag,
19. Mai: 18.15 Uhr Stadtge-
bet.

Ev.-methodistische
Kirche

Sonntag, 15. Mai: 11 Uhr
Gottesdienst. Dienstag, 17.
Mai: 16 Uhr kirchlicher
Unterricht und Bibelge-
spräch. Mittwoch, 18., bis 21.
Mai: Süddeutsche jährliche
Konferenz, Tagungen in Öh-
ringen.

Kirchengemeinde
Hofheim

Samstag, 14. Mai: 9 Uhr
Konfirmandentag. Sonntag,
15. Mai: 9.30 Uhr Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfir-
manden. Montag, 16. Mai: 15
Uhr Kindergruppe, sechs bis
zehn Jahre. Dienstag, 17. Mai:
15.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 20 Uhr Kirchen-
chor. Mittwoch, 18. Mai: 15
Uhr Frauenhilfe; 19 Uhr
Abendandacht. Freitag, 20.
Mai: 9.30 Uhr Krabbelgruppe;
19.30 Uhr Posaunenchor.

St.-Andreas-
Gemeinde

Samstag, 14. Mai: 14 Uhr
Dankamt anlässlich einer Sil-
bernen Hochzeit; 15.30 Uhr
Dankamt anlässlich einer
Diamantenen Hochzeit (Mit-
wirkung: Kirchenchor und
Kirchenmusik), 17 Uhr
Beichtgelegenheit; 18 Uhr
Vorabendmesse mit Predigt.
Sonntag, 15 Mai: 9 Uhr Hoch-
amt mit Predigt. Montag, 16.
Mai: 9 Uhr Heilige Messe.
Dienstag, 17. Mai: 9 Uhr Ge-
meinschaftsmesse der Frau-
en, danach Maiandacht. Mitt-
woch, 18. Mai: 15.30 Uhr
Schülergottesdienst. Donners-
tag, 19. Mai: 19 Uhr Beichtge-
legenheit; 19.30 Uhr Abend-
amt. Samstag, 21. Mai: 17 Uhr
Beichtgelegenheit; 18 Uhr
Vorabendmesse mit Predigt.

Evangelische
Lukasgemeinde

Samstag, 14. Mai: 10 Uhr
Kindertag „Gottes Geist be-
freit zum Leben“. Sonntag,
15. Mai: 10 Uhr Gottesdienst
mit Taufen; 15 Uhr „Du bist
nicht allein“. Montag, 16. Mai:
9.45 Uhr Funktionsgymnas-
tik; 18 Uhr Treffen des Dia-

konie-Ausschusses, Sitzungs-
zimmer. Dienstag, 17. Mai: ab
14.30 Uhr Flötengruppen,
Frau Harres; 15 Uhr Block-
flöten-Ensemble, Frau Hege;
16 Uhr Flötenunterricht,
Frau Hege; 19.30 Uhr Deka-
natskantorei. Mittwoch, 18.
Mai: ab 13.30 Uhr Trompe-
tenschüler; ab 14.30 Uhr Flö-
tengruppen, Frau Harres; ab
18 Uhr Pfadfindergruppen
Sippe Wolf und Sippe Luchs;
19 Uhr Treffen zur Bespre-
chung der Jubelkonfirmanati-
on, Notkirche. Donnerstag,
19. Mai: ab 14.30 Uhr Kinder-
chöre Piano, Mezzoforte,
Fortissimo; 15.30 Uhr Gottes-
dienst, Marienkrankenhaus;
18 Uhr Pfadfinder; 18.30 Uhr
Kirchenchor; 20 Uhr Chor
Mosaik. Freitag, 20. Mai:
10.30 Uhr Gottesdienst im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, ab
14.30 Uhr Flötengruppen,
Frau Harres; 16 Uhr Pfadfin-
dergruppe Meute Shir Khan;
19 Uhr Jungbläser; 20 Uhr
Posaunenchor. Samstag, 21.
Mai: 18 Uhr Jugendgottes-
dienst „Schlag das Böse“,
Notkirche.

Ev. Kirche
Hüttenfeld

Sonntag, 15. Mai: 10 Uhr
Gottesdienst, danach Kir-
chenvorstehertag. Montag,
16. Mai: 19 Uhr Kirchenchor.
Dienstag, 17. Mai: 16.30 bis
17.30 Uhr Sing- und Spiel-
gruppe (sechs bis zwölf Jah-
re); 18 Uhr Konfirmanden-
unterricht. Freitag, 20. Mai:
14.30 Uhr Seniorennachmit-
tag.

Johannesgemeinde
Neuschloß

Montag, 16. Mai: 9.30 bis
10.30 Uhr Seniorengymnas-
tik; 9.30 Uhr Krabbelgruppe
im Bürgersaal; 19 Uhr Kir-
chenchor in Hüttenfeld.
Dienstag, 17. Mai: 18 Uhr
Konfirmandenunterricht in
Hüttenfeld. Mittwoch, 18.
Mai: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag im Gemeinderaum.
Donnerstag, 19. Mai: 9 Uhr
Frauenfrühstück. Freitag, 20.
Mai: 20 Uhr Posaunenchor-
probe.

Martin-Luther-
Gemeinde

Samstag, 14. Mai: 10 Uhr
SaMoKi, Luther-Haus. Sonn-
tag, 15. Mai: 9.30 Uhr Gebets-
kreis, Luther-Haus; 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufen,
Pfarrer Kröger. Montag, 16.
Mai: 18 Uhr Funktionsgym-
nastik, Luther-Haus. Donners-
tag, 19. Mai: 14.30 Uhr Kin-
derchor Piano; 15.30 Uhr
Kinderchor Mezzoforte;
16.30 Uhr Kinderchor Fortis-
simo; 18.30 Uhr Kirchen-
chor; 20 Uhr Chor Mosaik,
alle Chöre in der Römerstra-
ße 94 (Notkirche). Freitag, 20.
Mai: 19 Uhr Jungbläser, Lu-
ther-Haus; 20 Uhr Posaunen-
chor, Luther-Haus. Samstag,
21. Mai: 9.30 Uhr Konfi-Tag,
Luther-Haus.

Mariä
Verkündigung

Samstag, 14. Mai: 17.45 Uhr
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr
Vorabendmesse. Sonntag, 15.
Mai: 10 Uhr Hochamt; 18.30
Uhr Maiandachten. Dienstag,
17. Mai: 18 Uhr Eucharistie-
feier in der Kirche. Mittwoch,
18. Mai: 8.30 Uhr Rosen-
kranzgebet in der Kirche; 9
Uhr Eucharistiefeier in der
Kirche; 18.30 Uhr Maian-
dacht in der Kirche. Donners-
tag, 19. Mai: 16 Uhr Eucharis-
tiefeier, Altenheimkapelle.
Freitag, 20. Mai: 8.30 Uhr Aus-
setzung des Allerheiligsten in
der Kirche; 9 Uhr Eucharis-
tiefeier in der Kirche. Sams-
tag, 21. Mai: 17.45 Uhr
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr
Vorabendmesse.

GEMEINDETERMINE

Ev. Martin-Luther-Gemeinde

Pfarrer: Christoph Sémon, Tele-
fon: 062 06/3734, Ralf Kröger,
Telefon: 06206/53750. Büro:
Königsberger Straße 28, Tele-
fon: 06206/2627, Fax: 062
06/910587. E-Mail:
info@luki-la.org. Internet:
www.luki-la.org. Bürozeiten:
Mo. 10 bis 12.30 Uhr, Mi. 8.30
bis 12.30 Uhr und 14 bis 16.30
Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr, Fr. 10 bis
11.30 Uhr. Gottesdienste: So. 10
Uhr.

Kath. Gem. Mariä Verkündigung

Pfarrer: Erhard Schmitt, Claus-
Peter Stockh. Büro: Hagenstra-
ße 13, Telefon: 0 62 06 / 2325,
Fax: 0 62 06 / 1 3606. E-Mail:
info@mariae-verkuendigung-
lampertheim.de. Bürozeiten:
Mo., Fr. 9 bis 11 Uhr, Mi. 8.30
bis 11 Uhr, Mi. 15 bis 17 Uhr,
Do. 15 bis 17.30 Uhr. Gottes-
dienste: Sa. 18.30 Uhr, So. 10
Uhr, Di. 18 Uhr, Mi. 9 Uhr, Do. 17
Uhr (Altenheimkapelle), Fr. 9
Uhr.

Kath. St.-Andreas-Gemeinde

Pfarrer: Peter Hammerich, Tele-
fon: 06206/2323. Büro: Römer-
straße 73. Bürozeiten: Montag
bis Freitag von 8 bis 12 Uhr.
Gottesdienste: Samstag 18 Uhr,
Sonntag 9 Uhr, Montag 9 Uhr,
Dienstag 9 Uhr, Mittwoch 15.30
Uhr sowie Donnerstag 19.30
Uhr.

Evangelische Lukasgemeinde

Pfarrer: Sabine Sauerwein,
Telefon: 0 62 06/91 22 06; Adam
Herbert, Telefon: 0 62 06/40 88;
Mario Hesse-Keil, Telefon: 0 62
06/91 24 49. Büro: Römerstraße
94, Telefon: 0 62 06/ 20 91.
Internet: www. lukasgemein-
de-lampertheim.de. Bürozei-
ten: Mo., Di., Mi. und Fr. 9.30
bis 11.30 Uhr, Do. 16 bis 19
Uhr. Gottesdienste: So. 10 Uhr;
3. So. Taufen; 4. So. Abend-
mahl.

Ev. Johannesgemeinde Neuschloß

Pfarrer: Reinald Fuhr, Telefon: 0
6256/1745, Gemeinderaum:
Ahornplatz, Gemeindebüro: Hüt-
tenfeld, Viernheimer Straße 42,
Telefon: 06256/82010, Fax: 062
06 /820120. Bürozeiten: Di. 8.30
bis 12.30 Uhr, Do. 8.30 bis 12.30
Uhr, 15 bis 17 Uhr. Gottesdiens-
te: 4. Sonntag im Monat im Ge-
meinderaum, an Feiertagen in
der Kapelle am Waldfriedhof, 10
Uhr.

Ev.-methodistische Kirche

Pastor: Philipp Zimmermann.
Arndtstraße 3 b. Kirche: Gemein-
depastorat: 68165 Mannheim,
Viktoriastraße 1–3, Telefon: 06
21/412108. E-Mail: philipp.zim-
mermann@ emk.de.
Gottesdienst und Sonntagsschu-
le: Sonntag 11 Uhr.

Für den redaktionellen Inhalt dieser Seite sind
die Kirchengemeinden verantwortlich.

Ev.-Freik. Gemeinde Baptisten

Pastor: Jörg Lüling, E-Mail: jo-
erg.lueling@baptistenlampert-
heim.de. Büro: Römerstraße 120,
Telefon: 06206/13107, E-Mail: in-
fo@ baptistenlampertheim.de;
www.baptistenlampertheim.de;
Gottesdienst mit Kindergottesdi
enst: Sonntag 10Uhr, erster Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl,
dritter Sonntag mit Missionsbe-
richten.

EV. LUKASGEMEINDE

Dank an die
Förderer/Gönner

Die Lukasgemeinde ist die
größte Kirchengemeinde des
Dekanats Ried. Ihre Gottes-
dienststätte ist die Domkirche,
das Wahrzeichen der Stadt
Lampertheim. Prächtig ist sie
anzuschauen und weit über die
Stadtgrenzen hinaus sind ihre
Türme sichtbar. Die Gemeinde
hatte vor Jahren große Baulas-
ten bei der Instandsetzung des
großen Turmes zu bewältigen.
Mit der Anschaffung der Vleu-
gels-Orgel setzte der Kirchen-
vorstand Maßstäbe im kirchen-
musikalischen Raum. Nun muss
sich der Kirchenvorstand einer
neuen großen Aufgabe stellen:
der Anschaffung eines bronze-
nen Geläutes, da die alten Stahl-
gussglocken abgängig sind. Dies
ist für das Jahr 2013 geplant.
Der Vorstand ist dankbar, dass
die Realisierung der Groß-Pro-
jekte durch die Unterstützung
und Mithilfe von überaus groß-
zügigen und freigebigen Ge-
meindegliedern ermöglicht wur-
de. Viele aus der Bevölkerung
haben ein Herz für die Lukasge-
meinde mit ihrer Domkirche
und unterstützen uns mit Enga-
gement, Zeit und finanziellen
Möglichkeiten. Ihnen gebührt
unser herzlicher Dank. Wir sind
auch weiterhin auf ihre Unter-
stützung angewiesen. Die Neu-
anschaffung der Glocken der
Domkirche ist zweifelsfrei ein
historisches Ereignis. An dieser
Stelle sei einer Spenderin be-
sonders gedankt, die es sich zu
eigen gemacht hat, die Finanzie-
rung einer Glocke allein zu
schultern und zu sichern. Ein
wahrlich selbstloses, fürsorgli-
ches und großherziges Han-
deln, das uns einen großen
Schritt voranbringt. Insgesamt
werden wir 161000 Euro benö-
tigen, wenn wir als Gemeinde
mehr als 50 Prozent der Summe
angespart haben, wird die Kir-
chenverwaltung das Vorhaben
genehmigen, vorausgesetzt die
weitere Finanzierung des Pro-
jekts ist durch Darlehen ge-
deckt. Wir brauchen jede Unter-
stützung, um das Projekt reali-
sieren zu können. Das Spenden-
konto für die Glocken ist:
Volksbank Darmstadt-Kreis
Bergstraße, Konto: 9830, BLZ:
50890000, Stichwort: Glocken
Domkirche Lampertheim.

Adventstombola für
die neuen Glocken

Im Turm der Domkirche läu-
ten bereits die dritten Glocken.
Ihre Vorgänger wurden in den
beiden Weltkriegen von den je-
weiligen Machthabern abgeholt
und für Kriegszwecke verwen-
det. Die jetzigen Glocken sind
nicht aus Bronze sondern aus
Stahl. Der damalige Kirchen-
vorstand hat sich aus Kosten-
gründen für Stahlglocken ent-
schieden, aber auch aus der
Überlegung heraus, dass Stahl-
glocken nicht in Kanonenku-
geln umgegossen werden kön-
nen. Stahlglocken haben einen
großen Nachteil: Sie haben an-
ders als Bronzeglocken nur eine
begrenzte Lebensdauer, weil sie
korrodieren. Durch die Korro-
sion verändert sich der Klang
der Glocken nachteilig. Es kön-

nen auch Risse auftreten, die
nicht wie bei Bronzeglocken ge-
flickt werden können. Die An-
schaffung neuer Glocken wird
für lange Jahre ein einmaliges
Ereignis sein, ja man kann von
einem Jahrhundertereignis für
Lampertheim sprechen. Denn
in den anderen drei Innenstadt-
kirchen läuten bereits Bronze-
glocken, die jahrhundertelang
ihren Dienst tun können. Der
Einzug der neuen Glocken im
Frühjahr 2013, ein Glockenkor-
so durch Lampertheim, die Ein-
weihung der Glocken, das
Hochziehen in den Turm, die
Indienstnahme, ein großes Glo-
ckenfest: Das alles werden Er-
eignisse mit großer Öffentlich-
keitswirkung sein. Darauf darf
sich insbesondere die Lukasge-
meinde aber auch die Stadt
Lampertheim freuen. Eine Ad-
ventstombola soll dazu beitra-
gen, die für die Anschaffung der
Glocken erforderlichen Geld-
mittel zu beschaffen. Die Ge-
meinde erhält keinerlei Zu-
schüsse von der Landeskirche.
Für die Tombola werden min-
destens vierundzwanzig Spon-
soren benötigt. Als Lose sollen
nummerierte Adventskalender
verkauft werden. Jeder Kalen-
der hat vierundzwanzig Fenster,
in denen die Sponsoren ge-
nannt werden und der ungefäh-
reWert der von ihnen zur Verfü-
gung gestellten Gewinne. Dabei
kann es sich um Sachpreise
oder auch um Gutscheine han-
deln. Die Ziehung der Gewinn-
lose wird unter notarieller Auf-
sicht erfolgen. Auf der Rücksei-
te der Kalender sind die Namen
und die Anschriften aller Spon-
soren verzeichnet.

Aktion
Glockenblumen

Eine Spendenaktion, die allen
Beteiligten viel Freude bereitet
hat, war der Glockenblumen-
verkauf am Osterwochenende.
Angeregt durch Franz-Josef
Diehlmann hatte sich der Kir-
chenvorstand dazu entschlos-
sen, Glockenblumen zugunsten
der neuen Glocken in der Dom-
kirche zu verkaufen. Am Sams-
tag zur Marktzeit wurde ein
Stand vor den Geschäftsräumen
von Elektro-Klingler errichtet.
Initiator Franz-Josef Diehlmann
betreute den Verkauf in der ers-
ten Stunde mit und wies das
Team ein. Schon bald begann
ein reger Zulauf und neben dem
Verkauf entwickelte sich auch
noch manch interessantes Ge-
spräch. Viele Menschen freuten
sich, mit dem Kauf einer Glo-
ckenblume die Anschaffung der
neuen Glocken zu unterstützen.
So war rund um den Glocken-
blumenstand eine entspannte
vorösterliche Atmosphäre spür-
bar. Altkirchenvorsteher Martin
Wetzel ließ es sich nicht neh-
men, seine Nachfolgerinnen im
Kirchenvorstand mit selbst ge-
kochtem Kaffee zu verwöhnen.
Die gelungene Aktion hatte lei-
der nur einen Wehrmutstropfen:
bereits um 12 Uhr waren alle
Glockenblumen ausverkauft.
So werden wir am Pfingstwo-
chenende einen zweiten Anlauf
starten. Ebenfalls zur Marktzeit
am Samstag und dann im An-
schluss an die beiden Gottes-
dienste können Glockenblu-
men erworben werden.

Martin Wetzel umringt von den Glockenblumen-Verkäuferinnen. Foto: Ev. Lukasgemeinde
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